
BERUFSINFO Berufsbereich:
Mode / Textil / Leder

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Textilgestaltung - Weberei (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Textilgestalter*innen im Schwerpunkt We-
berei erzeugen gewebte Stoffbahnen aus
Natur-, Kunst-, Metall- und Mineralfasern.
Diese Stoffe werden z. B. für Oberbeklei-
dungen, Heimtextilien, Teppiche oder
Wandbehänge verwendet. Weben erfolgt
durch Verkreuzen von Längs- und Querfä-
den (Kette und Schuss).

Die Textilgestalter*innen im Schwerpunkt
Weberei entwickeln und patronieren die
Bindungen (Verkreuzungen von Kette-
und Schussfaden) für ein- oder mehr-
lagige Gewebe und legen die Produktei-
genschaften der Gewebekonstruktionen
fest. Sie führen die erforderlichen Berech-
nungen durch und wählen die Materialien,
Farben, Muster etc. aus. Sie richten die oft
computergesteuerten Produktionsmaschi-
nen ein (Webmaschinen und -automaten),
überwachen den Produktionsprozess und
beheben Störungen und stellen die
Gewebe fertig.

Textilgestalter*innen im Schwerpunkt We-
berei arbeiten zumeist an computerges-
teuerten Strickmaschinen in Fertigung-
shallen der Industrie mit Fach- und Hilf-
skräften zusammen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Materialien (Roh- und Ausgangsstoffe)
auswählen, auf Verwendbarkeit prüfen
und sachgemäß lagern

Gewebekonstruktion mithilfe von Soft-
ware-Programmen erstellen

Gewebe konstruieren und entwickeln (Bin-
dungen für einflächige und mehrflächige
Gewebe entwickeln und patronieren,
Gewebekonstruktionen in Bezug auf Pro-
dukteigenschaften festlegen, Kette und
Schuss dekomponieren und berechnen)
und gestalten (Farbe, Material, Bindung,
Ausrüstung)

Musterzeichnungen lesen und abändern

Gewebe, z. B. Stoffe für Oberbekleidung,
Heimtextilien, Teppiche oder Wandbe-
hänge herstellen, insb. mittels Webmas-
chinen

Webmaschinen einrichten, rüsten, an-
fahren, bedienen, überwachen und ab-
bzw. umstellen

Webvorgang kontrollieren, Fehler der Web-
maschinen beheben

Gewebe fertigstellen

Kundinnen und Kunden beraten

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gutes Sehvermögen

Gefühl für Farben und Formen
gestalterische Fähigkeit
gute Beobachtungsgabe
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Sicherheitsbewusstsein

Kreativität
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


